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Lernen im Alter

Was sich verändert?

1. Die Sicht auf das Alter(n) 

2. Die Sicht auf das Lernen 

3. Veränderungen beim Lernen im Alter

4. Unsere Gesellschaft verändert sich pixabay.com
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Die Sicht auf das Altern verändert sich: 

Heterogenität im Alter



Fachtagung wissensdurstig | Lernen im Alter | Bonn, 06.11.2019Seite 5

Differenzierung der Lebensphasen im Laufe der Zeit
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Gewinne und Verluste beim Alter(n)

(Marquard 2016)
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Mehrere Generationen, unterschiedliche Lebenswelten

Fotos: pixabay.com
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Die Sicht auf das Lernen verändert sich!
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Lernmodelle
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Lernmodelle
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Lernmodelle – hier Aufbau des Gedächtnisses

(zitiert nach Zimprich 2018)
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Lernen im Alter: neurowissenschaftliche Befunde

Plasitzität des Gehirns bis ins hohe Alter
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Lernen im Alter verändert sich!
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Lernen im Alter – psychologische Befunde

altersbedingte Verlangsamung

(Salthouse, 1996, nach Marquard, 2016)
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Altersunterschiede beim Training

(zitiert nach Zimprich 2018)
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Bildung im Alter - mehr als Lernen?

Persönlichkeitsentwicklung

• Persönlichkeitsmerkmale, 

• u.a. emotionale Stabilität, Extraversion, Offenheit, 

Verträglichkeit und Gewissenhaftigkeit

• Werte, Moralvorstellungen und Lebensstile
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Lernen im Alter -
Veränderungen der Sinne

 Altersweitsichtigkeit; unscharfes Sehen im Nahbereich, 

eingeschränkte Wahrnehmung von Helligkeit, geringere 

Kontrastwahrnehmung

 Altersschwerhörigkeit; abnehmende Hörfähigkeit, 

Schwierigkeit Töne in hohen Frequenzbereichen zu hören 

oder unter hallenden Bedingungen, von sich 

überschneidenden Sprechern

 Abnehmende Gleichgewichtsfähigkeit

 Arthrose; eingeschränkte Beweglichkeit der Gelenke
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Bildung und Lernen als lebenslanger Prozess

... und Teil unseres biographischen Rucksacks
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Lernen im Alter

• Lernfähig aber unbelehrbar!

• Bildungsbiographien

• Plastizität

• Anschlusslernen

• Kognition, Emotion, Motivation 

und Wille

• Selbstzuschreibung von

Kompetenz

• Empowerment – Lernen als Gruppe

Kompetenz und Produktivität nutzen – aktives Alter(n) gestalten!
(Marquard 2016)
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Die Gesellschaft verändert sich!
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Ereignisse in der Medienbiographie

(Klingler, 2008)
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Unterschied zwischen Jung und Alt bei der 

Aneignung von Medienhandlungspraxen:

Beispiel: Aneignung von Medienhandlungspraxen

Erstmal ausprobieren

Einfach loslegen

Versuch und Irrtum

Handbuch lesen

Systematsiches Vorgehen

Schritt für Schritt

(Fotos: ZAWiW, sihMobil)
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Mediatisierung des Alters – Digitalisierung im Lebensalltag

(Fotos: ZAWiW, ViLE, Internet goes Ländle)
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Lernen im Alter

… und wie kann es gelingen?

1. Neugierig sein - Lernanlässe nutzen

2. Motivation und Selbstorganisation

3. Lernende nicht als Getriebene

4. Vorbilder schaffen 

5. Kriterien für passende Lernangebote beachten

6. Auf Selbstbestimmung der Lernenden setzen!

pixabay.com
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Aktiv bleiben

Neugierig

sein!
Für sich

mit Anderen

Freizeit

Kultur

Gesundheit

Weiterbildung

Freiwilliges 

Engagement

Familie

Reisen

Musik Vereine

Enkel

Lebenspartner

soziales

Sport Mehrgenerationenhaus

Generationentreff

Alt & Jung

politisches

UniversitätAkademien

Wellness

Ernährung

Internet

Europa

Forschendes Lernen

Freiwilligenagentur

fbs

vhs Lernen im Alter

Freunde

Fitness

Lesen

Theater

Neue Tätigkeitsfelder

Pflege Kirchliche BildungsarbeitBiografiearbeit

Kirche

Spiritualität

Malen

Musizieren

Sprachen

Kunst

Medien

Beruf

Alter(n) Herausforderungen

(ZAWiW)
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Motivationsstern, Zusammenführung von 

Antonovsky, 1997; 

Deci & Ryan, 1993; Kasser, 2004; 

in Anlehnung an Bubolz-Lutz, 2013

Lernen im Alter gelingt durch Motivation
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Informelles Lernen – verschiedene Lernformate

Implizites 
Lernen

• beiläufig

• nicht 
intentional

• unbewusst

Reaktives 
Lernen

• ungeplant

• bewusst

• eigene 
Grenzen

Abwägendes 
Lernen

• geplant

• systematisch-
strategisch

• reflektiert

(Marquard, 2019, in Anlehnung an Eraut 2000, nach Schmidt-Hertha 2014)
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Lerntypen: Selbstbilder älterer Lernender (CiLL)

Initiatoren von 

(Lern-) Aktivitäten

Unterstützer bei 

(Lern-) Aktivitäten

Getriebene

Implizites und 

reaktives Lernen

reaktives Lernen

Implizite, reaktives und 

abwägendes Lernen

(Marquard, 2019 in Anlehung an Friebe/Schmidt-Hertha 2013 und Schmidt-Hertha 2014)
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Wichtig sind Vorbilder und mentale Modelle

aus den Peer-Groups

Horst Roswitha

Erna Clemens 
(Fotos: ZAWiW, ViLE)
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Orientierung im Bildungsdschungel
Kriterien für passende Lernangebote 
als Stärkung der Selbstbestimmung

 Die Themen
 Dozenten/innen
 Die anderen Teilnehmenden
 Sich selbst einbringen
 Die Lernformate
 Die Methoden
 Der Ort
 Die Zeit
 Das Drumherum
 Der Veranstalter
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Bildung und Altern sind in einer
digitalen Welt zusammen zu denken!

Kompetenz und Produktivität 

des Alters nutzen

aktives Alter(n) in einer 

digitalen Welt selbst gestalten!

Ältere Menschen in die 

Gestaltung der digitalen

Welt einbeziehen!

(Fotos: ZAWiW, ViLE, Internet goes Ländle)

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


